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09 .04.2001

An alle Vereine u. Gesellschaften

des  Gaues Würzburg

Ausschreibung Gaupokal 2001

Der Gaupokal wird nach der Sportordnung des DSB und dieser Ausschreibung durchgeführt.

Der Finalsieger erhält für ein Jahr einen Wanderpokal, wird dieser 3 mal hintereinander gewonnen verbleibt der Wanderpokal beim Gewinner, von Platz 1-3 erhalten die Mann-

schaften eine Urkunden.

Die drei besten Einzelschützen im Finale erhalten eine Urkunde, sowie eine Medaille und der Einzelsieger einen Pokal.

Das Startgeld je Mannschaft DM 12,00.

Wettbewerb:

Luftgewehr Regel 1.1 - Luftpistole 2.1 -  Sportpistole-KK 2.4 der Spo/DSB.

Nur für Luftgewehr und Luftpistole:

Teilordnung der Verbandsliga:

Wettkampfdurchführung:

Mannschaftszusammensetzung:

Eine Mannschaft besteht aus 5 Schützen. Es werden nur vollzählige Mannschaften gewertet.

Ein Vorschießen einzelner Schützen ist nicht möglich.
Startberechtigt sind Schützinnen und Schützen ab der Schützen-Damenklassen und älter.

1. Die 5 Schützinnen/Schützen jeder Mannschaft werden vor Beginn des Wettbewerbes aus-gelost.

2. Der Gastverein lost unter Beisein des Gegners die Schützen aus.

3.  Verteilung der Stände: Heimverein 1. 3. 5. Usw.

4.  Das Scheibenmaterial stellt der gastgebende Verein.

5.  Die Auswertung der Scheiben erfolgt nach jeder abgeschlossenen 10er Serie.

6.  Das Probeschießen beträgt 15 Minuten

7.  Wettkampfschüsse und -zeit : 40 Wettkampfschüsse in 60 Minuten mit gemeinsamen Start.

8.  Schießleitung: Der Veranstalter stellt den Schießleiter. Er tätigt alle offiziellen Ansagen:

Start, Probeschießen, Restdauer Probe, Start Wertungsschießen, Restzeit Wertungsschießen 

(die letzten 10, 5 Minuten), Schießende.
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9.  Wertung: Es erfolgt nur eine Mannschaftswertung. Für jeden gewonnenen Einzelkampf gibt es einen Einzelpunkt. Ein Wettkampf endet also entweder 5:0, 4:1, 3:2. Bei Ringgleichheit zweier Schützen wird der Einzelpunkt durch einen Stechschuß entschieden.

10.  Der Gaupokal wird im KO-System durchgeführt. Die Verlierer der einzelnen Runden scheiden aus, die Gewinner kommen eine Runde weiter und bekommen einen neuen Gegner zugelost. Die letzten zwei verbleibenden Luftgewehr-Luftpistolen und zwei  Sportpistolen KK Mannschaften bestreiten ein Finale, in diesem wird der Gaupokalsieger 2000 ermittelt. Die achtbesten Einzelschützen bei Luftgewehr/Pistole bestreiten ein  Finale mit 10 Wertungsschüssen auf  Zehntelwertung. Das vorher erzielte Einzelergebnis wird nicht in das Finalschießen übernommen.

1.  Durchgang bis 10.06.2001

2.  Durchgang bis 01.07.2001
3.  Durchgang bis 15.07.2001
4.  Durchgang bis 29.07.2001
5.  Durchgang bis 16.09.2001
Finale: 21.10.2001 im Schützenhaus Post SV Würzburg

Anmeldung bis 29.04.2001 an meine Adresse.

„ Meisterschaftsfeier“ Rundenwettkampfsieger Gau-Pokal-Sieger.

17.11.2001

im Post Schützenhaus, Einladung erfolgt rechtzeitig.

Mit Schützengruß

Günter Vey





gez. Otto Wimmer

2.  Gausportleiter




1. Gausportleiter

.............................................................................................................................................

Meldung Mannschaftsführer:  LG    O         LP     O       SP/KK     O

Verein:.....................................................................................................

Vorname:.................................................................................................

Nachname:...............................................................................................

